
Beschlussvorschlag: 
 
Die seit 1995 bestehende Arbeitsgemeinschaft Jugendschutz und Prävention nach § 78 SGB 
VIII wird aufgelöst.  
 
Der aus der Arbeitsgemeinschaft entstandene regionale Arbeitskreis Mediensucht wird ab 2010 
in veränderter Form weitergeführt.  
 


